
Steue Putzwaaren
zu niedrigsten Preisen.

Die besten Modelle, hübschesten Formen und die höchste Quali-

tät,'.welche die Kenntniß von Experten erlangen konnten, werden ein-

gekörpert gesunden in unserer Ausstellung von allem neuen in Putz-
Waare», sei es nun in fertig zum Tragen Hüten oder nur den Tarni-
turen und Formen.

Diese Sektion steht obenan in der Oekonomie, obenan in der

Mode. Bis jetzt haben sich unsere Verkäufe über die der letzten Sai-

son verdoppelt, uns überzeugend, daß die öffentliche Tendenz für Nett-

heit und Oekonomie in Preisen unsere Belohnung ist. Wünschen Sie
es nett, zu einem mäßigen Preis, so kommen Sie zu uns,

o

Reuer Laden

I. H. Ladung. 310 Lackawanna Ave.

Smlcys^
.50 labre von Qualität

Verkäufen."

Unsere Klei erwaaren Sektion

ist im Galaschmnck, zeigend
eine prachtvolle Ausstel-

lung von allem, das

neu, bezaubernd und

fashionabel ist.
Jetzt, da die klihlen, hellen Mitt-

Einkausen an, eine bedeutende
Hebung zu zeigen. Niemal« vorher wa-
ren wir so gut vorbereitet für eine Sai-
son'« Geschäfte, al« wir e« heule sind.
Die Vorräthe waren niemals so reich-

«ähnliche Werthe in seinen Äleiderstos!
fen heute an. Unsere Ladentische sind
mit anderen von gleicher Güle ange-
füllt.

Kleiderstoffen, >» tzl.A» die Elle.

S 4 Zoll Chrevron Streifen sranzösi-
sche ganz Wolle Fabrikate in einem rei-
chen, prachtvollen Gewebe und von

Chevron, Herringbone, Diagonal und
sancy Muster in einer Farbe uud
exquistilen Zwei-Farben.

Sltt und SI2

Lackawanna Avenue,

Hei;- und Kochösen.
I. I. Onick,

?Zu Ehren de« 31. Geburtstage«
von Fred. Eerine hielt Frl. Wilhelmina

laufe desselben wurde die Verlobung de«
Herrn Cerine mit Frl. Herrmann be-
kannt gegeben.

?Der Leichnam de« Frank Klotz von
Clislon Township, welcher seit Wochen-
ftist vermißt wurde, ist Samstag im
Elmhurst Wasserbehälter aufgefunden
worden. Klotz war schon seit längerer

Gold, die angeblich au» der Scheune
von D. R. Lew!« von Green Ridge
Straße am Samstag einen Gummirock

ten Sonntag je k3ot> Bürgschaft sür
ihr gerichtliche« Erscheinen stellen. Die
Stiesel wurden in einem Junkladen ge-

Stadt und Connty.

Die Duplikate sür die städtischen
Steuern sind nunmehr fertig und der

städtische Schatzmeister kajin jetzt mit
der Kollektion der Steuern ansangen.

Der Advokat Robert Peck, welcher
vor zehn Tagen an der Lungenentzünd-
ung erkrankte, starb am Samstag in sei-
ner Sommerwohnung zu Glenburn und
wurde Dienstag beerdigt.

Mitchell Tag. der 29. Oktober,
wird von den Zechenangestelllen allge-
mein gefeiert werde», doch soll keine all.
gemeine Parade stattfinden und jede
?Local" wird nach Wunsch
beobachten.

Viederkranz findet nächsten Sonntag,
Abend« u Uhr, in seiner Halle ein musi-
kalischer Familienabend statt, bei wel-
chem da« blinde Geschwisterpaar Trem-
mel auftreten wird. Ein sehr interes-
sante« Program ist sür die Gelegenheit
aufgesetzt worden, best.hend au« Piano-,

ischer Genuß in Aussicht steht. E» kön-
nen Freunde eingeführt werden.

Zwei Einbrecher, welche früh am
Sonntag Morgen die H. Anderson
Wohnung an AdamS Avenue besuchten,

slasche um und das dadurch verursachte
Geräusch genügte, um Frau Anderson
zu erwecken, die dann bemerkte, wie die
zwei Kerle au« der Vorderthüre entwi-

chen. Nachdem sie den Gatten gernsen
hatte, wurde entdeckt, daß die Eindring-
linge die werlhvollsten Schmuck- und

Silbersachen bereit gelegt und die Woh-
nung sehr gründlich durchstöbert hatten,
und nur da« zufällige Geräusch sie an

ihrem Raub verhinderte.
In einer Versammlung der ?Ca-

tholic l Total Abstimme SocietieS,"
zweite Diocesion Union, welche am
Sonntag Nachmittag in der St. John'«
Halle aus der Südseite stattfand, wur-
deu starke Resolutionen angenommen,
welche die Geschäftsleute verdammen,

weil sie gelegentlich der Samstag abge-

haltenen Parade nicht mehr allgemein
ihre GeschästSplätze dekorirten. Wenn
man bedenkt, daß bei derartigen Anläs-
sen e« gewöhnlich die Wirthe sind, die
am liberalsten dekoriren, und ferner in

Betracht zieht, daß die Parade von Den-
jenigen abgehalten wurde, welche nicht
trinken und da« Wirthsgeschäft ver-
dammen, so scheint eine Kommenlar

Al« er am Samstag zu Lake Wi-
nola ein störrische« Pferd bändigen
wollte, erhielt George A. Morgen einen
Huftritt, der ihm einen Schädelbruch
zufügte. Im Staat Hospital hieß e«.
daß der Verletzte sich wieder erholen

Der bekannte Barbier Jakob Geier
von Penn Avenue und seine Gattin
seierten am Donnerstag Abend in ihrer
Wohnung an Electric Avenue den 2S.
Jahrestag ihrer Vermählung die sil-
berne Hochzeit?im Kreise ihier Familie
und zahlreicher Freunde, wobei ihnen
eine Anzahl sehr hübsche Geschenke über-
reicht wurden. Pastor A. O. Gallen-
kamp segnete die Jubilare nochmal« ein.

In der Freitag abgehaltenen Jah-
resversammlung der Central Pennsyl.
vania Brau Companie wurden die fol-
genden Beamten und Direktoren er-
wählt: Präsident, Charte» Robinson;
Bize Präsidenten, William Kelly und
Harry Jacobs; Schatzmeister, A. I.
Casey; Sekretär. William A. Harding.
Direktoren: A. I. Casey, Charles Ro-
binson, P. I. Casey, Col. Reichard,
George Husnagel, Cdward Rutledge
und Philip Robinson.

Ein aus den Gebrüdern Conrad
bestehende Companie, al« die ?Lacka-
wanna Automobile and Taxicab Com-
pany" bekannt, ist mit einem Kapital
von kio.tX» gegründet worden und be-
zweckt, mit Ansang de» neuen Jahre»
ein sog. Taxicab System hier einzufüh-
ren, da» sich von Forest City bi« nach
Nanticvke erstrecken soll. Ein Taxicab
ist ein Automobil, daß mit Taximetern
versehen ist nnd jede zurückgelegte Meile
rcgistrirt, und die Passagiere bezahlen so
viel für jede Meile, die sie fahren.

Ein erboster und betrogener Gatte,
zwei New Uorker Geheimpolizisten und

ein hiesiger Constabler stellten sich um
j3 Uhr am Freitag Morgen im St.
Charte« Hotel an Penn Avenue ein und

um ein sündige« Paar aus der That zu
ertappen. Der Schauspieler Harry
Marr und Frau Louisa G. Coton, Gat-
tin des wohlhabenden New Uorker Con-

Schauspieler mit einer Strafe von tzs«
und die Frau wurde unter kKol> Bürg-
schaft gestellt. Colon und seine Gattin
trennten sich vor drei Monaten und er
erklärte, daß es ihm weiiiger um die
Frau zu thun sei, al» wie in den Besitz
seine» vier Jahre alten Sohnes zu

theilt unter günstigen Bedingungen
Fräulein Emma Frey. bl9 Pine Str.

Achtb. Joseph A. Scranton, der

Herausgeber des ?Scranton Republi-
can", welcher schon seit den letzten zwei
Jahren leidend war, ist Montag Nach-
mittag in seiner Wohnung, Ecke Vine
Straße.und Madison Avenue, im Alter
von 7l> Jahren gestorben. Der Ver-

boren, nahm regen und thatkräftigen
Antheil an dem Wachsthum unserer
Stadtkind hielt auch verschiedene Aem-
ter, zuerst als Kollektor von inländische»
Steuern, dann als Postmeister, diente
fünf Termine als Congreßmann lind
wurde später al« County Schatzmeister
erwählt. Seine Beisetzung ersolgte
gestern Nachmittag.

Um so viel wie möglich Stimmn
für den republikanischenPräsidenlschasl»-

blikanischen Campagncleiter und Zeitun-
gen da» Gerücht verbreitet, daß Thoma«
L. Lewis, der Präsident der Vereinigten
Grubenarbeiter von Amerika, sich zu

ausgesprochen habe und auch solche«
nicht zu thun gedenke. Vor mehreren
Wochen, als er sich in dieser Nachbar-
schaft befand, erklärte Herr Lewis, daß
er jenem Plane günstig gesinnt sei, daß

4 Die Jagd aus Hasen ist jetztfrei.
David Reinhart von 336 Breck

Court brach gestern während der Arbeit
an Süd Washington Avenue ein Bein.

Der Cliff Straße Subway oder
unterirdische Gang ist soweit fertig, um
sür'Fußgänger pafsirbar zu sein; Fuhr-
werke können ihn erst in etwa zwei Mo-
naten benützen.

Heute ist der jährliche Gabentag
der Heimath der Freundlosen und die
Verwalter hoffe», daß diese« würdige
Institut in lieberaler Weife von dem
Publikum im Allgemeinen beschenkt
werden wird.

Eine Schmach
Mit berechtigter Entrüstung und Be-

! amie unserer Republik. Präsident Roo-
sevelt, entblödet sich nicht, in Wort und

Schrift für den modernen Falstaff Taft

Erwählunz Taft'S allein sieht er Ret-

,seiner" Politik.
Roosevelt'S Administration hat sich

durch einen mehr oder minder energischen
Kampf gegen die sogenannten Trusts
ausgezeichnet und weiter nichts, folglich
muß man dieses Vorgehen ?seine" Po-
litik nennen. Eine ganze Anzahl von

Commissionen wurden zur Untersuch-
ung der Trustwirthschast in« Leben ge-
rufen, blitzende von Advokaten wurden

urtheilungen erfolgten. Aber welche»
Nutzen hat da« Volk von dem ganze»
Spektakel gehabt? Sind etwa die Preise

heule noch so lebhaft, wie vor Rooje-
velt'« Zeilen.

E« nützt nicht«, dem Volke Sand in
die Augen zu streuen, dasselbe verlangt

praktische Resultate, und diese hat
Roosevelt'S Administration nicht zutage
gebracht. Warum also diese« Pochen >
aus ?seine" Politik, die in Phrasen-
dreschereien und leeren Wortgefechten I
bestand ? Der aufmerksame Beobachter !
wird leicht sehen, daß die Sache viel
tiefer liegt. Man ist in Washington
eifrig bestrebt, eine Kaste, ähnlich wie l
die alten Patrizier, heranzubilden, wel- j

die hohen Aemter zu besetzen, ähnlich wie I
die Clique der Westpointer, welche keine '
Offiziere im Heere dulden will, die nicht i
au« ihren Reihen hervorgehen. Da« <
souveräne Volk soll einfach nicht« mehr
mitzureden, soll keine Vertretung mehr l
haben im Rathe der Nation.

Die Herren von Gölte« Gnaden in <
Washington fühlen instinktiv, daß mit i
der Erwählung Bryan'« eine radikale i
Aenderung im Regierungspersonale ein-
treten, daß er die ganze Schwefelbande ,
der Blaublütigen zum Teufel jagen <
würde, denn Bryan ist ein Mann i
des Volke«! Die jetzt regierenden j
Herren fürchten, daß ihnen der Brod- l
korb in der Zukunft unerreichbar hoch
gehängt wird. Deshalb dieser verzwei-
felte Kamps um ihre Existenz, deshalb
ihr Schlachtruf: ?Taft muß auf alle l
Fälle erwählt werden, um da« Land zu ?
retten!" Unsinn! Wa« liegt diesen !
Herren am Wohle de« Lande» ; es sind >
die Aemler, um welche sie kämpsen.

gejammle republikanische Presse gele> ,
gentlich seine« kürzlich erfolgten Ab- ,
leben« eingestanden, daß er einer der >

In dem letzte Woche publizirten
Bericht der Ersten National Bank hat
sich ein Fehler eingeschlichen, denn an-
statt einen Ueberschuß und Profit von
»7,491,359.79, soll eS t1,491,359.79
heißen. Diese Berichtigung erfolgt, um
etwaige Mißverständnisse zu vermeiden.

Die Bloch Lunchstube an der obe-
ren Lackawanna Avenue ist nach dc»
Aussagen de« Eigenthümer» am Mon-
tag Abend von dem Stiefelputzer Tony
Rocco um 135 beslohlen worden, welche
der Bursche au« der Geldschublade ent-
wand und hierauf nach New Jork ab-
dampfte.

Fred. Marker von Locust Straße
und Floyd Grime« von Dix Court muß-
ten Dienstag je 5 I«XX> Bürgschaft stel-
len, aus die Anklage, Waaren im Besitz
zu haben, die au« einem Erie Güterwa-
ge» gestohlen worden waren. Zwei Po-
lizisten bemerkten früh Morgen« die
zwei Genannten, al« sie an Washington
Avenue mit einem Schubkarren die
Waare» sortschassten.

3b ScheidungSgesuche liegen vor
dem hiesigen Gerichte und wir möchten
allen Ernstes den Herren ?Reverend«"
empfehlen, diesem schreienden Uebel etwa»
mehr Aufmerksamkeit zu schenken, an-

statt der Trinksrage. Die Sache gehört

direkt in ihr Revier, aber sie kümmern

sich augenscheinlich den Teufel darum,
wen und wa» sie zusammenschmie-
den, wenn sie nur ihre Sporteln sür die
Trauungen bekommen.

Die Kosten der verschiedenen Ge-
bäude, welche die Lackawanna Companie

hier errichten läßt, vertheilen sich wie
folgt: Reue Bahnstation und Zug-
schuppen, t449,cxx>; Expreß Station,

»27,N«»t>; Gießerei, »l»4,(XXl; Schmie-
de. 568,0W; Modellwerk,

Labaratorium, Zio.lXX). Mit der Er-
höhung der Geleise, Straßenpflasterung
usw., wird der Gcsammtbetrag um noch
ein bedeutende» erhöht.

Damen- und Herrenkleidung im
Werth von angeblich »lS«), die von
der Firma Levy Bro», ck Co. von Penn
Avenue am Samstag nach Avoca ge-

sanbt wurden, um versteigert zu werden,
wurden früh Montag aus dem Laden
gestohlen, in welchem sie ausgelagert
waren. Die Gefammtsendung betrug

t l8«X), aber 530» werth Waaren ließen
die Einbrecher zurück. Eine eingedrückte
Hinterthür gab den Kerlen Eintritt.

Wayne Eounty.

Honesdale.?Während sie am Dien-
stag in einer leeren Lot .Cowboy" und
Späher, spielten, erhielt Arthur Dunn
durch Harold MyerS zufällig die Kugel

einer Luftslinie in das rechte Auge.
Die Verletzung ist ziemlich gefährlich.
Al« eine Folge des Unfälle« ist die Po-
lizei angewiesen worden, alle Personen
zu verhaften, die eine Luft- oder Floberl-
slinte im.Befitz haben.

Au« St. Louis, Mo., wird ge-
meldet, daß dort mindestens 2lX> griechi-

sche Knaben, die als Stieselwichser be-
schäftigt werden, sich thatsächlich in der

Sklaverei befinden.
Großfürstin Elisabeth, die Wittwe

mordete» Großfürstin Sergius, hat sich
in ein russisches Kloster bei Moskau zu-
rückgezogen und wird vielleicht den

wissenssond" überweisen möchte.!
?ln Schuhfabriken in Lyn»,

Mass., sind zwischen i(XX)und I2M

Leistenarbeiter an de» Streike gegangen,
weil die Joseph Caunt Co. den Vertrag
gebrochen und 15 Union-Mitglieder ent-

lassen hat. Die Beamten der Gesell-
schaft behaupte», daß die Beschäftigung
dieser Leute durch die Einführung neuer
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um sparsam und wirthschasllich zu sein,
oesle Aelt Wartet nicht auf eine unbestimmte Zeitin der Zukunft, sondern eröffnet jetzt ein

?Konto (wenn auch klein) mil dieser Bank.

Ein Dollar eröffnet ein Spar-Konto.

Dritte Rational Bank,
Kapital Ucbrrschuß (oerdieiitl »l,

Organisirt 1872.
Berri'iigtc» Staaten Depositum.

)
Krankheiten, welche augenscheinlich der Geschicklichkeit5 weich beruhigenden Einfluß eines ein.

6orni's

Alpenkrßnter
Are» an die Wurzel des Uebels, die Unreinigkeit imBlut, geht. Er ist aus reinen, Gesundheit bringenden Wurzeln und

Krautern hergestellt, und ist über ein Jahrhundert lang im Gebrauchgewesen, lange genug, um seinen Werth gründlich zu prüfen, '
x.n Medizinen, in ilp-ibekn ,u Haien, sondern wird VW den Leuten direkt geliefert durch die alleinigen Fabrikanten und Eigenthümer. H
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Gerichtliche«.
Edward Corcoran, der au« einem

Kleiderlade» ein Hosenpaar stahl, Hai
drei Monate Gefängniß abzusitzen.

Charles Lester, welcher einen Brand
im Gestrüpp dc« Ray Aug Park anleg-
te, entkam mit 3» Tage Gesüngniß, '

Patrick O'Malley erhielt sür einen
Einbruch im Nordende nur ku Tage
Gefängniß.

Die weiße Maggie Burn» und der
farbige Robert Johnson, die zusammen
ein unordentliche» Hau» in Dun»'«
Patch delriebe», müssen je 6» Tage ab-
sitzen. Wegen dem gleichen Vergehen
hat die sardige Malinda Boyd denselben
Termin abzusitzen.

Augenfehler in
dem Schulzimmer.

Silverftone,
Der leitende Optiker,

Chaile« Skeecha«, der zwei jFrauen
kriminell angreifen wollte, entkam mit
fech« Monaten Gefängniß.

'John Russell hat acht Monate Ge-
fängniß abzusitzen, weil er vor mehreren
Monaten i» die alte Scanlon Wirth-
schaft an Spruce eindrang und sich mit
Getränken labte.

Louis Katzenwadel von Süd Scran-
ton, der vor beinahe Jahresfrist einen
Schuß auf den Polizisten Peter Zang

abfeuerte, der durch dessen Hut drang,
wurde gestern von Richter Newcomd zu
einem Jahr Gefängniß verurtheilt.

Wegen Straßenraubes überführt, be-
gangen an John Clark von Carbon
Straße, wurden gestern John Roche
und John LoftuS von Pine Brook szu
je neun verur-
theilt.

Frl. Wilhelmina Schmidt von Wil-
liams Straße und Fred. Weber von
Harper Straße wurden letzte Woche
durch Pastor F. D. Hartsock zu einem
glücklichen Ehepaar verbunden.

James Hennigan von Drinker
Straße trug Dienstag Nachmittag in

der Nah Aug Zeche einen gesährlichen
Schädelbruch davon, als ihn ein große«
Fel«stück am Kops traf. Eine Operation

wurde später an ihm vorgenommen, um
wenn möglich sein Leben zu retten. Er
starb aber trotzdem später.

Adam Kowalko, dessen Gattin vor

Monatsfrist verletzt wurde, al» sich hier
ein Krawall ereignete und die StaatS-
constabler Nathan Hentz und Fred.
White dann mehrere Revolverschiisfe ab-
gaben, hat am Freitag gegen die zwei
Genannten eine EnlfchädigungSklage
eintragen lassen, doch ist die Summe
nicht angegeben, die er verlangt.

Frau Angeline Aoung von Rord
Blakely Straße war am Freitag Abend
so unglücklich, in der Frau Dora Blind

ten habe, da sie mit dem Kops gegen ein
Hutgestell anstieß.

Hermann Gogolin.
Besitzer de«

?Hermann Catc's,"
Spruce strafte,

A. Conrad ä: Sohn,
Allgemeine

Versicherung,
24S Wyoming Avenue.

Scrautvn. Pa.

Jos ph Gardner,
Contraktor und

Baumeister.
l2t)L Arademy Str., Scranton, Pa.

E. G. Soffmann,
426 Spruce Str.,

'

Deutscher
Augenarzt und

Optiker.

wurde, so betrunken war, daß sie den
j Geistlichen gar nicht erkannt habe.


